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Beschreibung des Gesamtmoduls 

 

Titel des Moduls Projektpraktikum 
Studiengang Bachelor in Sozialarbeit 
Semester 2 
Studienjahr 3 
Kreditpunkte 7 Kreditpunkte  

Modular Projektpraktikum in einem Handlungsfeld der Sozialarbeit und 

Besuch des Laboratoriums „Praxisreflexion“; 

 
Gesamtanzahl der 

Praktikumsstunden 
Insgesamt 300 h Praktikum: 

 

- direktes Praktikum: 265 Stunden Praktikum in 
einem Handlungsfeld der Sozialarbeit.  

- indirektes Praktikum: 35 Stunden Teilnahme an 
den praktikumsbegleitenden Veranstaltungen 

(Laboratorium „Praxisreflexion“ und Praktikumstage). 

 
Das Absolvieren des zumindest 300-stündigen Praktikums 

in einem Handlungsfeld der Sozialarbeit (direktes und indirektes 
Praktikum) ist Voraussetzung, um die Praktikumsprüfung 

ablegen zu können. Wie von der Studiengangsregelung 

vorgesehen, ist für die Praktika die Ableistung der 
Gesamtstundenzahl erforderlich.  

 
 
Allgemeine Informationen zum Praktikum 

Praktikumsregelung 

 
Dokumentation der 
Praktikumsstunden 

In der Praktikumsstelle geleistete Stunden (direktes Praktikum) 
werden von den Praxistutor:innen im Bewertungsformular auf 

dem Portal CareerHub bestätigt. 
 

Die Teilnahme am indirekten Praktikum wird von den 

akademischen Tutor:innen bestätigt, die die entsprechende 
Teilnehmerliste führen.  

 

Voraussetzungen Keine 

 

Es wird empfohlen folgende Lehrveranstaltungen/ Module 
besucht und - wenn möglich - die entsprechenden Prüfungen 

abgelegt zu haben: 
- Einführung in die Sozialarbeit und Sozialpolitik; 

- Methodenlehre und Organisation der Sozialarbeit; 

- Methoden der Sozialarbeit II; 
- Methoden der Sozialarbeit III; 

- Praktikumsprüfungen des 1. und 2. Studienjahres; 
 

Bildungsziele Das Praktikum im 3. Studienjahr muss von den Studierenden in 

Zusammenarbeit mit den für die Praxisanleitung- und 
Supervision zuständigen Fachkräften als ein angemessenes 

Projekt im Rahmen des Studiums konzipiert, durchgeführt und 
evaluiert werden. 

 

https://guide.unibz.it/de/internships-placement/internships-bx/social-work-social-education/
https://guide.unibz.it/assets/internship-and-placement/bx-campus/bb_2018-11-28_84_mod-PR-EDU_all.pdf
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Spezifische Bildungsziele des Praktikums im 3. Studienjahr sind: 
 

• die vertiefte Auseinandersetzung mit der Praxis der 

Sozialarbeit in einem ausgewählten Handlungsfeld und 

Organisationskontext und vor dem Hintergrund einer 
kritischen Analyse der jeweils geltenden rechtlichen 

Bestimmungen und sozialpolitischen 
Rahmenbedingungen; 

 

• die Entwicklung professioneller Kompetenzen und 
professionaler Urteilsfähigkeit zur Deutung und 

Einschätzung von Bedürfnissen, zu Hilfeplanung und 

Evaluation unter Berücksichtigung von Lebenslagen, 
lebensweltlichen und sozialräumlichen 

Zusammenhängen und Mandat(en) der Sozialarbeit im 
ausgewählten Handlungsfeld; 

 

• die Entwicklung professioneller Kompetenzen in den 

Bereichen Gesprächsführung, Dokumentation und 
Netzwerkarbeit 

 

• die theoriegeleitete und ethische Reflexion der 
Praxiserfahrung; 

 

• die reflexive Verbindung von in Studium und Praxis 
erworbenen Wissensbeständen und die Schärfung 

eines forschungsorientierten Blicks auf professionelle 

Praxis als Gegenstand, Ort und Prozess der 
partizipativen Wissensproduktion; 

 

• gegebenenfalls die Verbindung der Praxiserfahrung mit 
einem eigenen Forschungsvorhaben im Kontext der 

Laureatsarbeit. 

 

KURSBESCHREIBUNG 1) DIREKTES PRAKTIKUM zu absolvieren in einem 

von den Studierenden gewählten Handlungsfeld 
der Sozialarbeit 

 

Praktikum in einem Handlungsfeld der Sozialarbeit 
(Vademedum für Praktikanten) 

 
Die Auswahl und Suche der Praktikumsstelle obliegt den 

Studierenden. 

 
Praktika können in Südtirol, Italien und im Ausland absolviert 

werden. Für Auslandspraktika besteht die Möglichkeit an der 
Ausschreibung Erasmus Traineeship teilzunehmen. Für weitere 

Informationen sind die Studierenden gebeten sich an den 
CareerService zu wenden. 

 

Zumindest eines der Praktika im 2. oder 3. Studienjahr 
muss unter Anleitung einer:s im italienischen 

Berufsverzeichnis eingetragenen Sozialarbeiterin:s 
absolviert werden. Praktika in den Sozialdiensten der 

Südtiroler Bezirksgemeinschaften sollen nicht im Sprengel 

absolviert werden, in dessen Einzugsgebiet die Studierenden 

https://guide.unibz.it/assets/internship-and-placement/bx-campus/2021-03-23-Vademecum_Praktikant_Social_DE_final.pdf
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wohnen. 
 

Entscheidendes Kriterium für die Genehmigung der 

Praktikumsanträge ist die Übereinstimmung mit den 
Ausbildungszielen des Studienganges. 

 
2) INDIREKTES PRAKTIKUM als Unterstützung der 

Erfahrungen in der Praxis 
 

Das indirekte Praktikum umfasst die Vorbereitung auf das 

Praktikum, die Begleitung während des Praktikums und die 
Reflexion am Ende des Praktikums (Laboratorium 

„Praxisreflexion“ und zwei Praktikumstage). Die Termine für das 
Laboratorium „Praxisreflexion“ werden im Vorlesungskalender 

der Universität veröffentlicht. Das erste Laboratorium findet am 

Dienstag, den 21. Januar 2025 von 13:30 bis 16:30 Uhr für alle 
drei Studienjahre statt.  

Die Termine der Praktikumstage, an denen auch die 
Praxistutor:innen teilnehmen werden, werden ebenfalls im 

Vorlesungskalender veröffentlicht.  
Der erste Praktikumstag ist für Mittwoch, den 26. Februar 2025, 

vorgesehen. 

 

Akademische Tutorinnen Elisabeth Berger (elisabeth.berger@unibz.it); 

Christina Eberhöfer (christina.eberhoefer3@unibz.it);  

 

Praktika- und Jobservice Career Service (careerservice@unibz.it) 

 

  

Begleitung der Student:innen 

durch die akademischen 

Tutorinnen 

Bei der Genehmigung der Praktikumsanträge wird den 

Studierenden ein:e akademische:r Tutor:in zugewiesen, die:der 

sie während des Praktikums begleitet. Für alle Praktika sind 
mindestens drei Supervisionstreffen mit Praktikant:in, 

Praxistutor:in und akademischer:m Tutor:in vorgesehen, welche 
Teil des direkten Praktikums sind. 

 

Das erste Supervisionstreffen (in der Praktikumsstelle) sollte 
bereits vor Praktikumsbeginn stattfinden und der 

Feinbestimmung der Praktikumsziele sowie der Definition von 
Aufgaben zur Vorbereitung auf das Praktikum durch die 

Studierenden dienen. 
 

Das zweite Supervisionstreffen (auch online über Teams) findet 

während des Praktikums statt und dient der zwischenzeitlichen 
Reflexion und Evaluation des Praktikumsverlaufs in Bezug auf 

die definierten Ziele, der eventuellen Anpassung der 
Praktikumsziele und der Auseinandersetzung mit allfälligen 

Fragen und Herausforderungen. 

 
Das dritte Supervisionstreffen (in der Praktikumsstelle) findet 

kurz vor Beendigung des Praktikums statt und dient der 
abschließenden Reflexion und Evaluation des Praktikums in 

Bezug auf die definierten Ziele sowie einer ausführlichen 
Rückmeldung an die Studierenden zu Lernerfolgen und 

professioneller Entwicklung. 

 

mailto:elisabeth.berger@unibz.it
mailto:christina.eberhoefer3@unibz.it
https://www.unibz.it/en/home/organisation/career-service
mailto:careerservice@unibz.it
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Bei Praktika außerhalb von Südtirol und in weiteren Fällen 
können die bzw. einzelne Supervisionstreffen auch online 

stattfinden. 

 

Sprechstunden mit den 

akademischen Tutorinnen 
(Anmeldung erforderlich) 

Sprechstunden mit den akademischen Tutorinnen können 

individuell vereinbart werden (persönlich oder online über 
Teams). In jedem Fall ist eine Anfrage via E-Mail erforderlich. 

 

Praktikumskalender 
2024/2025 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Verlängerung/ Verkürzung des 

Praktikumszeitraumes 

Termin Abgabe Praktikumsgesuche: Freitag, 13. 
Dezember 2024 

 

Das Praktikumsprojekt muss von der Praktikumsstelle online 
über den CareerHub eingegeben werden. Für Informationen 

und praktische Hilfe beim Ausfüllen der Ansuchen stehen die 
Mitarbeiter:innen im CareerService zur Verfügung. 

 
Bei der Genehmigung werden die akademischen Tutor:innen 

zugewiesen, die sich dann mit Studierenden und 

Praxistutor:innen in Verbindung setzen und einen Termin für 
das erste Supervisionstreffen vereinbaren. 

 
Praktikumsbeginn: flexibel ab 17. Februar 2025 

 

Der Praktikumszeitraum und die genauen Uhrzeiten werden 
zwischen Studierenden und Praxistutor:innen vereinbart und im 

Praktikumsantrag angegeben: es können Vollzeit- oder 
Teilzeitpraktika oder gemischte Formen absolviert werden, diese 

müssen mit den Ausbildungszielen des Studiengangs vereinbar 
sein. Eine wöchentliche Mindest- (15-20 Wochenstunden)- bzw. 

Maximalstundenzahl (30-35 Wochenstunden) muss eingehalten 

werden (wird im ersten Praktikumstreffen mit den 
akademischen Tutorinnen vereinbart). 

 
Die Studierenden sind für den gesamten im Praktikumsprojekt 

angegebenen Zeitraum versichert. Sollte das Praktikum über 

diesen angegebenen Zeitraum hinaus verlängert werden 
müssen, muss dies unbedingt online über das Portal CareerHub 

mindestens eine Woche vor dem ursprünglich angegebenen 
Enddatum des Praktikums beantragt werden. Wird dies 

versäumt wird der Versicherungsschutz nicht verlängert! Im 

Krankheitsfall oder einem anderen berechtigten 
Abwesenheitsgrund muss der/die Praktikant:in den/die 

Praxistutor:in davon unverzüglich in Kenntnis setzen (bei 
längeren Abwesenheiten muss auch die jeweilige akademische 

Tutorin informiert werden). Dauert die Abwesenheit aus 
Krankheitsgründen länger als eine Woche, kann das Praktikum 

nach Übermittlung einer ärztlichen Bestätigung an den 

Praktikaservice vorübergehend unterbrochen werden. 
Praktikums beantragt werden. Wird dies versäumt wird der 

Versicherungsschutz nicht verlängert! 
 

Sollte das Praktikum früher als vorgesehen beendet werden, 

muss dies ebenfalls zeitnah dem CareerService mitgeteilt 
werden. 

 

Praktikumsstundenplan  Die Definition des detaillierten Praktikumsstundenplanes obliegt 

https://guide.unibz.it/de/internships-placement/internships-bz-bk/steps-forms/
mailto:careerService@unibz.it
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Studierenden und Praxistutor:innen und kann unter 
Berücksichtigung der jeweiligen Verfügbarkeiten sowie der 

Anforderungen der Praktikumsstelle flexibel definiert werden. 

Der definitive Stundenplan wird dann im ersten 
Supervisionstreffen mit der akademischen Tutorin besprochen 

und festgelegt. 
 

LABORATORIUM 

PRAXISREFLEXION 

 

Praktikumsbegleitendes Laboratorium zur 

Praktikumsreflexion (Teil des indirekten Praktikums) 

Dozierende Elisabeth Berger und Christina Eberhöfer 

 
Unterrichtssprachen 

 
Deutsch/Italienisch 

Auflistung der behandelten 
Themen 

• Kritische Ereignisse als Praktikumserfahrungen; 

• Kritisches Reflexionsmodell nach Fook und Gardner; 

• Angeleitete Reflexion mittels verschiedener Instrumente 

und Reflexionstechniken; 

• kritischen Auseinandersetzung mit wichtigen 
sozialpolitischen und gesellschaftlichen Themen der 

Sozialarbeit; 

• strukturelle Ungleichheit und Sozialarbeit; 

• Fehlerkultur in Organisationen und in der 

professionellen Sozialarbeit; 

• Angeleitete Auseinandersetzung mit Themen aus den 
Praktikumserfahrungen. Die Themen werden 

vorwiegend von den Studierenden vorgeschlagen und in 
einem geschützten Rahmen gemeinsam diskutiert und 

reflektiert werden; 

• Theoriegeleitete und kritische Reflexion der eigenen 
Praxiserfahrung anhand angebotener 

Reflexionsmethoden und -instrumente; 

 

Unterrichtsform Laboratorium, Diskussion und Gruppenarbeiten 

 

Stundenanzahl 27 h Laboratorium Praxisreflexion  
 

Wie in der Studiengangsregelung vorgesehen, ist die 
Anwesenheit bei den Laboratorien obligatorisch. Bei eventuellen 

begründeten Abwesenheiten müssen diese durch 

Zusatzleistungen kompensiert werden. 

Stundenplan Die genauen Termine werden im Stundenplan der Universität 
veröffentlich- der erste Termin für das Laboratorium ist für alle 

drei Studienjahre Dienstag, 21.01.2025 von 13:30 bis 16:30 
Uhr. 

 

Prüfungsleistungen Die Prüfung besteht aus dem Verfassen eines schriftlichen 
Berichtes und einer mündlichen Prüfung, in der der 

Praktikumsbericht besprochen und Erfahrungen im Praktikum 

kritisch reflektiert werden: 
 

• Praktikumsbericht einschließlich der 

schriftlichen Reflexion eines kritischen 
Ereignisses nach dem Reflexionsmodell von Fook 
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und Gardner;  
Abgabefrist zwei Wochen vor der Praktikumsprüfung 

mittels Hochladen im Portal CareerHub und 

Übermittlung via E-Mail an den:die jeweilige 
akademische Tutor:in 

 

• Mündliche Prüfung mit Mitgliedern der 
Praktikumskommission. Die mündliche Prüfung 

besteht aus einer kritischen Reflexion über das 
Praktikum in einem Sozialdienst sowie über die im 

indirekten Praktikum behandelten Inhalte. 

 

Prüfungssprache 

 
Deutsch/Italienisch 

Bewertungskriterien und 

Elemente für die 
Notenermittlung 

Das Praktikum wird mit einer einzigen Note bewertet, wobei die 

folgenden Punkte berücksichtigt werden: 
1. Der schriftliche Bericht über das Praktikum 

einschließlich der Reflexion eines kritischen Ereignisses 
nach dem Reflexionsmodell von Fook und Gardner 

(bewertet von den akademischen Tutorinnen 

hinsichtlich inhaltlicher und formaler Korrektheit, 
Klarheit des Ausdrucks und Verwendung der 

Fachterminologie, Vorhandensein angemessener 
Literaturangaben, Argumentationsfähigkeit, kritische 

Analyse, Fähigkeit zur Selbstreflexion); 

2. Die Praktikumserfahrung in einem Sozialdienst 
(Bewertung durch den/die Praxistutor:in); 

3. Die mündliche Prüfung zur kritischen Reflexion, 
einschließlich der aktiven Teilnahme an den 

vorgeschlagenen Aktivitäten; 
 

Die Endnote setzt sich zu 70% aus den Punkten 1 und 2 und zu 

30% aus Punkt 3 zusammen. 
 

Pflichtliteratur als 

Vorbereitung für das Praktikum 
Bertotti, T., Fazzi, L., Rosignoli, A. (2021), Il servizio sociale: le 

competenze chiave, Carocci, Roma. 
 

Sicora, A. (2021), Emozioni nel servizio sociale. Strumenti per 
riflettere e agire, Carocci, Roma. 

 

Ethikkodex der Sozialarbeit in Italien (Codice deontologico 
dell’Assistente Sociale) 

 
Gesetzliche Grundlagen und Bestimmungen im ausgewählten 

Handlungsfeld 
 

Weiterführende Literatur  Wird während des Laboratoriums bekannt gegeben. 
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Descrizione del modulo complessivo 

 

Titolo del modulo Tirocinio a progetto 
Corso di laurea Servizio sociale 
Semestre 2 
Anno di studio 3 
Crediti formativi 7 CFU  

Modulo Tirocinio a progetto in un ambito del servizio sociale e 

frequenza del laboratorio “Riflessione del tirocinio” 

 
Numero complessivo di ore di 

tirocinio 
In totale 300 ore di tirocinio: 

 

- Tirocinio diretto: 265 ore di tirocinio in un ambito del 
servizio sociale.  

- Tirocinio indiretto: 35 ore di partecipazione a 
attività complementari  (laboratorio “Riflessione del 

tirocinio” e giornate di tirocinio) 

 
Lo svolgimento di almeno 300 ore di tirocinio in un ambito 

di servizio sociale (tirocinio diretto e tirocinio indiretto) è un 
prerequisito per poter svolgere l’esame di tirocinio. Come 

previsto dal regolamento didattico del corso di laurea in servizio 

sociale per il tirocinio viene richiesto il completamento di tutto il 
monte ore previsto. 

 
Informazioni generali relative al tirocinio 

Regolamento di tirocinio 
 

Documentazione delle ore di 

tirocinio 
Il/La tutor di servizio convalida le ore di tirocinio svolte nel 

servizio (tirocinio diretto) compilando il modulo di valutazione 
sul portale CareerHub.  

 

Il tirocinio indiretto viene convalidato dai/dalle tutor 
accademici/che che registrano la partecipazione degli 

studenti/delle studentesse. 
 

Prerequisiti Nessuno 

 
Prima dello svolgimento del tirocinio al 2° anno, si consiglia di 

svolgere i seguenti esami: 
- Introduzione al servizio sociale e alla politica sociale; 

- Metodologia e organizzazione del servizio sociale; 

- Metodi del servizio sociale II; 
- Metodi del servizio sociale III; 

- Esami di tirocinio del 1. e del 2. anno; 

 
Obiettivi formativi specifici Il tirocinio del 3° anno di studio deve essere progettato, 

realizzato e valutato dagli studenti/dalle studentesse in 

collaborazione con gli/le specialisti/e responsabili 
dell'orientamento pratico e della supervisione dei tirocini come 

progetto adeguato nell'ambito del programma di laurea. 
 

Obiettivi formativi specifici del tirocinio del 3° anno: 

 

• conoscenza del ruolo e della pratica di servizio sociale 

https://guide.unibz.it/it/internships-placement/internships-bx/social-work-social-education/
https://guide.unibz.it/assets/internship-and-placement/bx-campus/bb_2018-11-28_84_mod-PR-EDU_all.pdf
https://guide.unibz.it/assets/internship-and-placement/bx-campus/bb_2018-11-28_84_mod-PR-EDU_all.pdf
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all’interno di un ambito di intervento e un contesto 
organizzativo, tenendo conto del quadro legislativo e di 

politiche sociali; 

 

• sviluppo di competenze professionali per interpretare e 
valutare il bisogno nel contesto del processo 

metodologico e della definizione di un progetto di 
aiuto, tenendo conto delle situazioni di vita e delle 

politiche di settore; 
 

• sviluppo di competenze professionali negli ambiti di 

conduzione di colloqui, della documentazione e del 

lavoro di rete; 
 

• riflessione dell’esperienza di tirocinio su basi teoriche ed 

etiche; 
 

• connessione riflessiva delle conoscenze acquisite nello 

studio e nella pratica e affinamento di una visione 

orientata alla ricerca della pratica professionale, come 
processo partecipativo; 

 

• collegamento dell’esperienza pratica con il proprio 
progetto di ricerca relativo alla tesi di laurea, se e dove 

applicabile. 
 

 

DESCRIZIONE DEL CORSO 1) TIROCINIO DIRETTO da svolgersi in un servizio 

sociale di un ambito di interesse dello/a 
studente/ essa 

 
Tirocinio in un ambito del servizio sociale 

(Vademecum per tirocinanti) 
 

La scelta e la ricerca del posto di tirocinio è responsabilità 

dello/a studente/essa. 
 

I tirocini possono essere svolti in provincia di Bolzano, in Italia e 
all’estero. Per i tirocini all’estero è possibile partecipare al bando 

Erasmus Traineeship. Per ulteriori informazioni si invitano gli/ le 

studenti/ esse a rivolgersi al Career Service. 
 

Almeno uno dei tirocini nel 2° o 3° anno deve essere 
svolto con un/a tutor assistente sociale iscritto/a 

all’Ordine degli Assistenti Sociali in Italia. 
I tirocini nei distretti sociali delle comunità comprensoriali non 

dovrebbero esser svolti nel distretto in cui lo/la studente/essa 

risiede (un simile tirocinio viene approvato solamente in casi 
eccezionali e ben motivati). 

 
Il criterio decisivo per l’approvazione del progetto di 

tirocinio presentato, è la coerenza con gli obiettivi 

formativi del corso di laurea. 
 

1) TIROCINIO INDIRETTO a supporto 
dell’esperienza  

https://guide.unibz.it/assets/internship-and-placement/bx-campus/Vademecum-Tirocinanti_ServSoc_EdSoc_DE_IT/2021-01-19-Vademecum_corsisociali_IT_final.pdf
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Il tirocinio indiretto prevede momenti di preparazione al 

tirocinio, di monitoraggio durante il tirocinio e di riflessione a 

conclusione del tirocinio (laboratorio “Riflessione del tirocinio” e 
due giornate di tirocinio). Le date del laboratorio verranno 

pubblicate nell’orario dell’università. Il primo incontro del 
laboratorio è martedì 21 gennaio 2025 dalle 13:30 alle 16:30 

per tutti e tre gli anni del corso di laurea.  
Anche le date delle giornate di tirocinio, alle quali 

parteciperanno anche le tutor nei servizi saranno pubblicati 

nell’orario dell’università.  
La prima giornata di tirocinio è prevista per mercoledì, 26 

febbraio 2025. 
 

Tutor accademiche Elisabeth Berger (elisabeth.berger@unibz.it); 

Christina Eberhöfer (christina.eberhoefer3@unibz.it);  
 

Servizio tirocini e placement Career Service (careerservice@unibz.it) 

 

Accompagnamento degli/delle 

studenti/esse da parte 

dei/delle tutor accademici/che 

Dopo l’approvazione della richiesta di tirocinio, ad ogni 

tirocinante sarà assegnato/a un/a tutor accademico/a che lo/la 

accompagnerà durante tutto il periodo di tirocinio. Per tutti i 
tirocini sono previsti almeno tre incontri di supervisione con il/la 

tirocinante, il/la tutor di servizio e il/la tutor accademico/a. 
 

Il primo incontro di supervisione (presso il servizio)  dovrebbe 
avvenire preferibilmente prima dell'inizio del tirocinio e serve a 

mettere a punto gli obiettivi del tirocinio così come la 

definizione dei compiti per la preparazione del tirocinio da parte 
degli/delle studenti/esse. 

 
Il secondo incontro di supervisione (anche online via Teams) ha 

luogo durante il tirocinio e serve alla valutazione in itinere del 

processo di tirocinio in relazione agli obiettivi prefissati, al loro 
eventuale adeguamento nonché alla riflessione sulla base di 

domande e sfide sorte durante il percorso di tirocinio. 
 

Il terzo incontro di supervisione (presso il servizio) ha luogo 

poco prima della fine del tirocinio e serve alla riflessione finale e 
la valutazione del tirocinio dando un feedback dettagliato 

agli/alle studenti/esse sui risultati di apprendimento e lo 
sviluppo professionale. 

 
Per i tirocini al di fuori dell'Alto Adige e in altri casi eccezionali, 

gli incontri di supervisione possono avvenire anche online. 

 

Orario di ricevimento delle 

tutor accademiche (su 

appuntamento) 

È possibile concordare colloqui individuali di consulenza 

(personali o online via Teams) con le tutor accademiche. In 

ogni caso è necessaria una richiesta via e-mail. 
 

Calendario di tirocinio 
2024/2025 

 

 
 

 

Termine di consegna delle richieste di tirocinio: venerdì, 
13 dicembre 2024 

 

Il servizio ospitante il tirocinio dovrà inserire online sul portale 
CareerHub il progetto di tirocinio. Se servisse assistenza, i/le 

collaboratori/trici del CareerService potranno offrire 

mailto:elisabeth.berger@unibz.it
mailto:christina.eberhoefer3@unibz.it
https://www.unibz.it/en/home/organisation/career-service
mailto:careerservice@unibz.it
mailto:careerService@unibz.it
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Proroga/riduzione del periodo 

di tirocinio 

informazioni. 
 

Con l’approvazione del progetto verrà assegnato/a un/a tutor 

accademico/a, che si metterà in contatto con lo/la 
studente/essa e il/la tutor di servizio per concordare il primo 

incontro di supervisione. 
 

Inizio di tirocinio: flessibile dal 17 febbraio 2025 
 

Il periodo di tirocinio e gli orari vengono concordati tra lo/la 

studente/essa e il/la tutor di servizio e specificati nella domanda 
di tirocinio: possono essere svolti tirocini a tempo pieno, part-

time o in forme miste, che devono essere compatibili con gli 
obiettivi formativi del corso di laurea. È necessario rispettare un 

numero minimo (15-20 ore) o massimo (30-35 ore) di ore 

settimanali (da concordare con i/le tutor accademici/che 
durante il primo incontro di tirocinio). 

 
Il/La tirocinante è assicurato/a per tutta la durata del tirocinio 

come indicato nel progetto presentato. Se il tirocinio dovesse 
essere prolungato, è dovere dello/a studente/essa comunicarlo 

online sul portale CareerHub almeno una settimana prima della 

scadenza del tirocinio. Se ciò non viene fatto, la copertura 
assicurativa non potrà essere prolungata! In caso di malattia o 

altro giustificato motivo di assenza il tirocinante ne dà 
tempestiva comunicazione al tutor nel servizio (in caso di 

assenze prolungate deve essere informata anche la tutor 

accademica). Se l’assenza per malattia si protrae oltre la 
settimana il tirocinio potrà essere sospeso temporaneamente 

tramite l’invio dell’idonea certificazione medica al Servizio 
Tirocini e placement. 

 

Se il periodo di tirocinio dovesse accorciarsi, si dovrà 
comunicare anche quest’informazione quanto prima al 

CareerHub. 
 

Ore di tirocinio svolte presso il 

servizio 
La definizione dell’orario dettagliato di tirocinio è responsabilità 

degli/elle studenti/esse e dei/elle tutor si servizio e può essere 
flessibile, tenendo conto delle rispettive disponibilità e delle 
esigenze del servizio. 

L’orario definitivo sarà discusso e finalizzato nel primo incontro 
di supervisione con la tutor accademica. 

LABORATORIO RIFLESSIONE 

DI TIROCINIO 

 

Laboratorio “Riflessione del tirocinio” (parte del 

tirocinio indiretto) 
 

Docenti Elisabeth Berger e Christina Eberhöfer 

 
Lingua d’insegnamento 

 
Tedesco / Italiano 

Lista degli argomenti trattati - Gli incidenti critici come esperienze di tirocinio; 
- Modello di riflessione critica secondo Fook e Gardner; 

- Riflessione guidata utilizzando vari strumenti e tecniche 

di riflessione; 
- Esame critico di importanti questioni socio-politiche e 

https://guide.unibz.it/it/internships-placement/internships-bz-bk/steps-forms/
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sociali nel lavoro sociale; 
- Disuguaglianza strutturale e lavoro sociale; 

- Cultura dell'errore nelle organizzazioni e nel lavoro 

sociale professionale; 
- Riflessione guidata di temi importanti emersi durante la 

propria esperienza di tirocinio. I temi verranno proposti 
in prima linea dagli/dalle studenti/esse e saranno 

discussi all’interno del gruppo e in uno spazio protetto. 
- Riflessione critica e teorica guidata su temi importanti 

emersi durante il tirocinio utilizzando specifici modelli e 

strumenti di riflessione. 
 

Organizzazione della didattica Laboratorio, discussione, lavori di gruppo 

 

Ore 27 ore di laboratorio “Riflessione del tirocinio” 

 
Come previsto dal regolamento didattico la frequenza dei 

laboratori è obbligatoria. Eventuali assenze giustificate 

dovranno essere oggetto di forme di recupero. 

Orario del corso Le date esatte verranno pubblicate nell’orario dell’università, il 

primo appuntamento per il laboratorio è martedì 21 gennaio 
2025 dalle 13:30 alle 16:30 per tutti e tre gli anni del corso di 

laurea.   
 

Forma d’esame L'esame consiste nella redazione di una relazione scritta e in 

una prova orale in cui verrà discussa la relazione di tirocinio e si 
rifletterà criticamente sulla propria esperienza di orientamento 

al lavoro sociale: 
 

• Relazione di tirocinio comprensiva di una 

riflessione scritta di un incidente critico secondo 

il modello di riflessione critica di Fook e Gardner; 
La relazione deve essere caricata sul portale CareerHub 

e inviata via e-mail al/la rispettivo/a tutor accademico/a 
2 settimane prima dell’esame. 

 

• Esame orale con membri della commissione 

tirocinio. L'esame orale consiste nella riflessione critica 
sul tirocinio di orientamento in struttura, ma anche sui 

contenuti trattati nel tirocinio indiretto. 
 

Lingua dell’esame 

 

Tedesco/Italiano 

Criteri di valutazione e di 

attribuzione del voto 

Al tirocinio viene attribuito un unico voto in cui concorrono: 

1. La relazione scritta sull'esperienza di tirocinio 

comprensiva della riflessione scritta di un incidente 
critico secondo il modello di riflessione critica di Fook e 

Gardner (valutata rispetto a correttezza nei contenuti e 
nella forma; chiarezza nell’espressione e nell’uso della 

terminologia professionale; presenza di adeguati 

riferimenti bibliografici; capacità di argomentazione; 
analisi critica; capacità di autoriflessione dai/dalle tutor 

accademici/che); 
2. L'esperienza di tirocinio nella struttura ospitante 

(valutata dal/dalla tutor della struttura ospitante) 
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3. La prova orale di riflessione critica inclusa anche la 
partecipazione attiva alle attività proposte 

 

Il voto finale è composto nel 70% dai punti 1 e 2, e nel 30% dal 
punto 3. 

 

Bibliografia fondamentale 

come preparazione al tirocinio 
Bertotti, T., Fazzi, L., Rosignoli, A. (2021), Il servizio sociale: le 

competenze chiave, Carocci, Roma. 

 
Sicora, A. (2021), Emozioni nel servizio sociale. Strumenti per 

riflettere e agire, Carocci, Roma. 
 

Codice deontologico dell’Assistente Sociale 

 
Testi legislativi fondamentali, che verranno concordati con il 

rispettivo servizio presso il quale si svolgerà il tirocinio 
 

Bibliografia consigliata  Verrà comunicata durante il corso 

 

 


